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GESUCHT WERDEN …

 Kapellmeister/in für HM Klösterle, MV Thüringen, JM Concordia Lustenau, MV Hittisau-Bolgenach, BM
Lauterach, MV Dornbirn-Rohrbach, MK Sibratsgfäll

Musikerinnen und Musiker für Militärmusik Vorarlberg
 Einrückungstermin ist der 5. August 2019. https://vbv-blasmusik.at/komm-zur-militaermusik

 Kontakt: Major Wolfram Öller, Militärkapellmeister, 0664/6225911, wolfram.oeller@bmlv.gv.at

Musikerinnen und Musiker für das Unterrichtsfach „DIRIGIEREN“ an den Musikschulen DW -
Dirigierwerkstatt für 10 – 12jährige; D1 – Elementar für 12 – 16jährige (früher Registerführerkurs); D2 –
Unterstufe (Jugendkapelle); D3 – Mittelstufe (Musikkapelle Stufe A/B); D4 – Oberstufe (Musikkapelle Stufe
C/D). Aufruf an alle Obmänner und Kapellmeister: Jeder Verein bringt bis zum 30. Juni zumindest eine
Anmeldung an einer beliebigen Musikschule ein. Folder zur Orchester- und Ensembleleitung:
https://www.vbv-blasmusik.at/files/fortbildung/programm_vbv/2019/pdf_Folder_Dirigieren_2019.pdf 

 
 
FORTBILDUNGEN

 Musikkundekurse Oberstufe 2019
 Diese Kurse richten sich an alle, die die praktische Oberstufenprüfung an Musikschulen ablegen möchten, wie

auch an alle interessierten MusikschülerInnen, die ihre musiktheoretischen Kenntnisse erweitern möchten.
 Kontakt: Aurelia Weiser (0660/6765813) oder Andrea Gamper (0676/3033707).

 Anmeldung bis spätestens 22. Juni 2019. Infos und Anmeldung: https://www.vbv-
blasmusik.at/files/fortbildung/musikschulwerk/Ausschreibung_Musikkunde_Oberstufe_2019.pdf

Lehrgang für JugendreferentInnen in Musikvereinen / Lehrgang zum Diplomierten Vereinsfunktionär ist
ein Bildungsangebot der ÖBJ und speziell auf die Aufgaben und Verantwortungsbereiche unserer
Vereinsfunktionärinnen und Vereinsfunktionäre ausgerichtet. Infos und Anmeldung unter:
https://www.blasmusik.at/jugend/bildungsangebot/lehrgang-fuer-jugendreferenten/

Schreibwerkstatt für Solidaritätsprojekte 2019 in Wien
 Deine Freunde und du möchtet in eurer Umgebung ein Projekt umsetzen und braucht noch (finanzielle)

Unterstützung? Worauf müsst ihr achten und was sind die nächsten Schritte? Wir zeigen euch, wie's
funktioniert! „Von der Idee bis zum Antrag“ 15. Juni, 9:30 Uhr bis 16. Juni, 13:00 Uhr Die Kosten für
Verpflegung, Unterkunft (Magdas Hotel) und Training werden übernommen. Für Reisekosten beträgt der
Selbstbehalt max. 50 Euro. Kosten darüber hinaus werden ebenfalls übernommen.

 Anmeldung bis 3. Juni unter: https://www.solidaritaetskorps.at/event/schreibwerkstatt-solidaritaetsprojekte/
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Workshop „Digitale Kommunikationsstrategien für den Kultursektor in der Bodenseeregion“
 Kostenloser Workshop an der FH Vorarlberg in Dornbirn am 2. Juli, 11 Uhr bis 15 Uhr.

 Heute schon getwittert, die Impressionen Ihres letzten Events auf Instagram abgesetzt, ein kulturpolitisches
Statement auf Ihrer Facebook-Seite gepostet, das Interview mit Ihrem Hauptsponsor auf Youtube veröffentlicht
und den Kalender auf Ihrer Webseite aktualisiert? Oder erreichen Sie Ihre Zielgruppen immer noch am besten
über die klassischen P´s: Pressearbeit, Printmedien, Plakate und persönliche Kontakte? Diese und andere
Fragen zur digitalen Kommunikation der Kulturszene in der Bodenseeregion hat die Züricher Hochschule für
angewandte Wissenschaften gemeinsam mit der Fachhochschule Vorarlberg im Februar 2019 in einer Online-
Befragung gestellt. Infos und Anmeldung unter: https://eveeno.com/237190448

 
 
MUSIK IN BEWEGUNG

 Bisher gab es sieben Auflagen des Buches „Musik in Bewegung“. Nun beschreitet der ÖBV einen neuen
und zeitgemäßen Weg. Es erscheint keine weitere Auflage, ein weiterer Schritt in diese Richtung ist nun die
Internet-Version der Richtlinien für „Musik in Bewegung“ – abrufbar unter:
https://wiki.blasmusik.at/display/MIB/Musik+in+Bewegung

 
BEWERBE 

 Symphonic Wind Composer Project 2019/2020 - Die ÖBJ und der ÖBV werden in Kooperation mit dem
Österreichischen Komponistenbund und der Universität Mozarteum Salzburg sowie in Zusammenarbeit mit den
österreichischen Universitäten und Konservatorien für Musik und darstellende Kunst, einen
Kompositionswettbewerb zur Bereicherung des Originalrepertoires für Jugendblasorchester durchführen. Infos
und Anmeldung unter: https://www.blasmusik.at/jugend/komponisten-literatur/symphonic-wind-composers-
project/

Internationaler Kompositionswettbewerb "Sounds of Children's Rights"- Dieser Wettbewerb richtet sich an
junge Komponist/innen und Musiker/innen, die bereit sind, sich mit der Thematik von Kinderrechten in
musikalischer Form auseinanderzusetzen. Einreichfrist für die Teilnahme am Wettbewerb ist der 15. Juli 2019.
Infos und Anmeldung unter: https://www.vbv-
blasmusik.at/files/bewerbe/Internationaler_Kompositionswettbewerb_-_Sounds_of_Childrens_Rights.pdf
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https://wiki.blasmusik.at/display/MIB/Musik+in+Bewegung
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TERMINE

 Landesverband
 Fr. 14. Juni 2019, 20:00, Musik Lokal - Martina Köberle ORF, Tanzbar Höhle, St. Gallenkirch

  
Vereine

 Do. 13. Juni 2019, 20:00, Dämmerschoppen MV Bergesecho Langenegg, Dorfsaal in Langenegg
 Fr. 14. Juni 2019, 19:00, Bezirksmusikfest Dornbirn - MVH Altach, Cashpoint Arena

 Sa. 15. Juni 2019, 19:00, Dämmerschoppen Eisenbahnermusik Bludenz, Rankweiler Hof
 Sa. 15. Juni 2019, 10:00, Bezirksmusikfest Dornbirn – MVH Altach, Cashpoint Arena

 Sa. 15. Juni 2019, 19:00, 100 Jahr Jubiläum – HM Tschagguns, Zelt beim Aktivpark Schruns
 Sa. 15. Juni 2019, 20:00, Jahreskonzert – TK Riezlern, Hirschegg Walserhaus

 So. 16. Juni 2019, 14:00, 100 Jahr Jubiläum – HM Tschagguns, Zelt beim Aktivpark Schruns
 So. 16. Juni 2019, Anmeldeschluss – Workshop für tiefes Blech – MV Hörbranz

 So. 16. Juni 2019, 09:30, Bezirksmusikfest Dornbirn – MVH Altach, Cashpoint Arena
 Do. 20. Juni 2019, 20:00, Sommerkonzert – MV d`Hirschegger, Schulhof der Volksschule

 Fr. 21. Juni 2019, 20:00, Sandarfäscht – MV Concordia Lustenau – Vereinsheim, Sandstraß
 Sa. 22. Juni 2019, 16:00, Sandarfäscht – MV Concordia Lustenau – Vereinsheim, Sandstraß
 So. 23. Juni 2019, 09:30, Sandarfäscht – MV Concordia Lustenau – Vereinsheim, Sandstraß
 So. 23. Juni 2019, 11:00, Musik im Grünen – MV Laterns, Innerlaterns

 Do. 27. Juni 2019, 20:00, Sommerkonzert – TK Riezlern, Gemeindeplatz (bei Schlechtwetter in der
Sternpassage)

 Do. 27. Juni 2019, 19:00, Bezirksmusikfest Bregenzerwald – MV Alberschwende
 Fr. 28. Juni 2019, 19:00, Dämmerschoppen Stadtmusik Bludenz, Gasthaus Stern Bludenz

 Fr. 28. Juni 2019, 19:00, Bezirksmusikfest Bregenzerwald – MV Alberschwende
 Sa. 29. Juni 2019, 11:00, Bezirksmusikfest Bregenzerwald – MV Alberschwende
 Sa. 29. Juni 2019, 15:30, Weinfest in Stallehr – Vereinigte HM Stallehr–Bings–Radin, Festplatz

 So. 30. Juni 2019, 10:00, Weinfest in Stallehr – Vereinigte HM Stallehr–Bings–Radin, Festplatz
 So. 30. Juni 2019, 10:30, UrisTag Kilbi – GM Götzis 1824, Pfarrkirche Marktstraße

 So. 30. Juni 2019, 09:00, Bezirksmusikfest Bregenzerwald – MV Alberschwende
 Do. 04. Juli 2019, 20:00, Sommerkonzert – MV d`Hirschegger, Schulhof der Volksschule

 Fr. 05. Juli 2019, 19:00, Bezirksmusikfest Bludenz – HM Dalaas
 Fr. 05. Juli 2019, 19:00, Dorffest – 145 Jahre MV Kennelbach, Park der Villa Grünau

 Sa. 06. Juli 2019, 18:00, Bezirksmusikfest Bludenz – HM Dalaas
 Sa. 06. Juli 2019, 19:00, Dorffest – 145 Jahre MV Kennelbach, Park der Villa Grünau

 Sa. 06. Juli 2019, 17:00, Dorffest – MVH Meiningen, Schulplatz
 So. 07. Juli 2019, 10:00, Bezirksmusikfest Bludenz – HM Dalaas

 So. 07. Juli 2019, 10:00, Dorffest – 145 Jahre MV Kennelbach, Park der Villa Grünau
 So. 07. Juli 2019, 10:00, Dorffest – MVH Meiningen, Schulplatz

 Mi. 10. Juli 2019, 19:00, Gymnaestrada 2019 – mit Dornbirner Musikvereinen, Birkenwiese
 Do. 11. Juli 2019, 20:00, Sommerkonzert – TK Riezlern, Gemeindeplatz (bei Schlechtwetter in der

Sternpassage)
 Fr. 12. Juli 2019, 20:00, Fierobad – MV Fraßenecho Raggal, Gemeindesaal Marul

 Sa. 13. Juli 2019, 11:00, Bezirksmusikfest in Scheidegg/DE
 Sa. 13. Juli 2019, 16:00, Gymnaestrada 2019 – Closing mit Dornbirner Musikvereinen, Birkenwiese

 So. 14. Juli 2019, 10:30, Bezirksmusikfest in Scheidegg/DE
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"Das Beste in der Musik steht nicht in den Noten"

  
Gustav Mahler



 
 
11. Jugendblasorchester-Landeswettbewerb in Götzis AmBach - VBV

  
Am 18. Mai 2019 nahmen 14 Jungmusikvereine beim Landesjugendwettbewerb in Götzis teil. Sie ließen ihren
Leistungsstandartds von einer unabhängigen internationalen Fachjury beurteilen. Alle Jungmusikvereine
können stolz auf ihre Leistung sein, denn alle Jungmusikvereine, die an den Jugendblasorchester–
Landeswettbewerben teilgenommen haben, sind Gewinner. Letztlich geht es für die jungen Musikerinnen und
Musiker um eine umfassende Entwicklung, die sie durch das Kennenlernen neuer Literatur und einer Vielfalt
an Auf-führungsmöglichkeiten erreichen. „Der Vorarlberger Blasmusikverband ist sehr stolz auf die geleistete
Arbeit unserer Jugend“, sagt die stv. Landesjugendreferentin Sabrina Ellensohn.

  
 Jungmusik Möggers-Hohenweiler-Eichenberg, Manuel Heidegger, AJ 85,83 Punkte

 Blasmusik der Musikmittelschule Lingenau, Jürgen Wachter, BJ 90,33 Punkte
 Jugendkapelle Lauterach, Martin Schelling & Thomas Jäger, CJ 88,17 Punkte
 Jungmusik des Musikvereins, Concordia Lustenau, Joachim Flatz, DJ 83,50 Punkte

  
Nominiert zum Bundeswettbewerb am 27. Okt. 2019 in Grafenegg in Niederösterreich ist die Jugend
Lauterach.

  
Sara Kapeller, Landesmedienreferentin

Franziska Feuerstein und Lucas Oberer
(Kapellmeister) von der Jungmusik der
Stadtmusik Dornbirn

Jonas Ströhle und Sandro Kemter vom
Jugendblasorchester Unisono - Jungmusik der
BM Götzis & BM Hohenems

Wir probten sehr fleißig für diesen Wettbewerb. Wir
hatten sehr viel Freude beim Spielen und lernten
vieles in der Probenphase dazu.

Wir hatten einmal gemeinsamen einen Auftritt und
das klappte gut und so haben wir beschlossen
gemeinsam am Wettbewerb teilzunehmen. Wir
ergänzen uns auch super bei den Instrumenten.



Josef Muxel von der Jungmusik Reuthe
 Clemens Fetz, Kapellmeister der Jugendkapelle

Wolfurt

Ich bin 9 Jahre alt und habe das erste Mal
mitgemacht bei diesem Wettbewerb. Mir hat der
Wettbewerb sehr gut gefallen und ich werde wieder
mitmachen.

Wir waren heuer das erste Mal dabei mit 35 Kindern.
Die Kinder kommen von Wolfurt und Kennelbach. Wir
führen ein vereinsübergreifendes Projekt seit letztem
Jahr. Der Wettbewerb war für uns eine tolle Erfahrung
und wir bekamen hilfreiche Tipps von den Juroren.

Geschwister Mätzler von der Jungmusik Lingenau Mathias Klocker und Sebastian Spiegel,
Jungmusik der MG Dornbirn Hatlerdorf

Wir waren schon öfters dabei und finden solche
Wettbewerbe toll. Unsere Minimusik tratt gemeinsam
mit der Jungmusik beim Wettbewerb an.

Wir waren schon öfters dabei und konnten jedes Mal
tolle Erfahrungen machen. Für uns ist das Schönste
wenn die Jugend auch Begeisterung am Wettbewerb
findet. Wir werden auf jeden fall wieder teilnehmen.



 
Bezirks-Konzert-Wertungsspiel in Alberschwende 2019

Wertungsspiele dienen den Musikvereinen und Blasorchestern zur Hebung des musikalischen Niveaus hin-
sichtlich Interpretation, technischer Ausführung und Klangqualität. Vom 25. bis 26. Mai 2019 nahmen 18
Musikvereine aus Vorarlberg in Alberschwende im Bregenzerwald teil. Sie ließen sich von einer unabhängigen
internationalen Fachjury beurteilen. Alle Musikvereine können stolz auf ihre Leistung sein, denn alle
Musikvereine, die an den Wertungsspielen teilgenommen haben, sind Gewinner. Letztlich geht es für die
Musiker um eine umfassende Entwicklung, die sie durch das Kennenlernen neuer Literatur und einer Vielfalt
an Aufführungsmöglichkeiten erreichen. Die VBV - Landesmusikkommission hat drei Juroen bestellt, die auch
für Jurygespräche zur Verfügung gestanden sind. Die Juroen waren Christian Hörbiger (Salzburg), Josef
Feichter (Südtirol) und Benjamin Markl (Deutschland).

Interviews zum Wettbewerb:

Christian Hörbiger, Juryvorsitz (Salzburger Landeskapellmeister): ,,Tolle Organisation seitens des
Bezirks- und des Landesverbandes. Musikvereine waren alle gut vorbereitet, sehr ansprechende musikalische
Leistungen in allen Schweirigkeitsstufen. Die Bewertung hinter dem Vorhang ist grundsätzlich sehr positiv,
kann aber leider den Dirigenten/Dirigentin wenig Feedback geben, da kein Sichtkontakt zum Dirigenten
möglich ist."

Josef Feichter (Südtirol): ,,Musikalisch war es herzerfrischend, obwohl man nichts sieht, spürt man viel
Energie und Kraft, manchmal zu viel. Nicht immer gut dosiert, manchmal anstregend. Überwiegend wird mit
großem Stilbewusstsein musiziert. Man spürt die Jugend obwohl, man hinter dem Vorhang ist. Sehr
kompetente Kapellmeister, wir konnten tolle Gespräche führen und sie nahmen Rückmeldungen gut an."

Benjamin Markl (Deutschland): ,,Musikalisch hochwertiger Wettbewerb, man hört, dass sich was bewegt.
Alle sind bemüht, sich musikalisch fortzubilden. Orchester haben einen guten Zusammenhalt, was sehr wichtig
ist für die musikalische Entwicklung."

Teilnehmer der Stufe A, Kapellmeister Wolfgang Bachmann, BM Bludesch: ,,Der Weg ist das Ziel.
Begeisterung wächst von den Musikanten. Unsere Erfahrungen waren immer positiv und wir machen weiter
so. Die Juroren geben eine gute Rückmeldung, die wir gerne für unsere weiteren Abeiten mitnehmen. Unser
Zitat: Auch der kleine Berg kann toll sein. Wir sind eine kleine Musik und müssen nicht die großen Berge
besteigen."

 
Die Ergebnisse werden am Sonntag des Festwochenendes den 30. Juni 2019 um 17 Uhr im Festzelt in

Alberschwende bekanntgegeben.



 
Lang gediente Kapellmeister im Ruhestand - VBV

 
Otto Kilga:

 MV Harmonie Röthis (3 Jahre) Zollwach-Musik (Polizeimusik
Vorarlberg), HM Vandans (37 Jahre Kapellmeister), MV St. Anton im
Montafon (3 Jahre Kapellmeister), 20 Jahre Bezirkskapellmeister
Montafon

  
VBV-Silbernes Ehrenzeichen für 25 Jahre,

 VBV-Silbernes Kapellmeister-Ehrenzeichen, ÖBV-Verdienstmedaille
in Silber, VBV-Goldenes Ehrenzeichen für 40 Jahre, ÖBV-
Verdienstkreuz(in Silber, VBV-Goldenes Kapellmeister-Ehrenzeichen,
ÖBV-Verdienstkreuz in Gold, VBV-Goldenes Kapellmeister-
Ehrenzeichen mit Kranz für 40 Jahre, VBV-Goldene Ehrenspange für
50 Jahre

Ich war 40 Jahre Kapellmeister. Für mich bedeutet die Blasmusik Tradition. Das ganze Tal ist in Bewegung. Ich
freue mich heute noch sehr, wenn ich die Musikvereine im Montafon sehe und höre. Ich bin über die Zollwach-
Musik zum Musikverein Vandans gekommen, wo ich schnell zum Kapellmeister gemacht wurde. Die
Ausbildung zum Kapellmeister habe ich ihn Egg gemacht. Für die HM Vandans habe ich einen eigenen Marsch
komponiert. Er heißt "Zur Erinnerung". Ich komponiere heute noch ein wenig. Als Bezirkskapellmeister war ich
auch in der Landesmusikkommission dabei und habe die Prüfungen zu den Leistungsabzeichen
abgenommen, unter anderem die Silberprüfung des heutigen Ehrenlandeskapellmeister Thomas Ludescher.

Otto Kilga feierte heuer im Mai seinen 97. Geburtstag. Der Vorarlberger Blasmusikverband gratuliert dazu sehr
herzlich und wünscht noch weitere tolle Jahre mit der Blasmusik.

 
Josef Abel:

 MV Alpenklänge Damüls (30 Jahre Kapellmeister), Komponist,
Gründer vom Musikverlag ABEL in Vorarlberg

VBV-Silbernes Kapellmeister-Ehrenzeichen, VBV-Silbernes
Ehrenzeichen für 25 Jahre, VBV-Goldenes Kapellmeister-
Ehrenzeichen VBV-Goldenes Ehrenzeichen für 40 Jahre, ÖBV-
Verdienstkreuz in Silber, VBV-Goldene Ehrenspange für 50 Jahre

Ich war 36 Jahre Kapellmeister vom Musikverein Alpenklänge Damüls. Für mich bedeutet Blasmusik wichtige
Dorfkultur. Mein Vater war auch Kapellmeister in meiner alten Heimat. Mir wurde das in die Wiege gelegt. Ich
habe in Feldkirch die Schule von 1949 – 1954 besucht und konnte dort bei Sepp Tanzer (Tiroler
Kapellmeister)  auch eine eigene Blasmusikausbildung und Kapellmeisterausbildung machen. Ich wurde nach
meiner Ausbildung als Lehrer nach Damüls versetzt. Dort lebe ich heute noch. Für mich war es eine
besondere Ehre als Sepp Tanzer ein Stück von mir aufführte. Ich komponiere heute noch Märsche.

Josef Abel feierte heuer im März seinen 90. Geburtstag. Der Vorarlberger Blasmusikverband gratuliert dazu
sehr herzlich und wünscht noch weitere tolle Jahre mit der Blasmusik.



 
Arthur Wolf:

 SHM Nüziders (Kapellmeister), TK Gantschier (Kapellmeister), MV
Thürgingerberg (Kapellmeister), MV Bludesch (Kapellmeister),
Bezirkskapellmeister Bludenz, Eisenbahnmusik Bludenz (aktives
Mitglied), Horn Ensemble (aktiv)

VBV-Goldenes Kapellmeister-Ehrenzeichen mit Kranz für 30 Jahre,
VBV-Goldenes Ehrenzeichen für 40 Jahre, VBV-Goldene
Ehrenspangangen für 50 und 60 Jahre

Ich kam mit 15 Jahren zur Sonenberger Harmoniemusik in Nüziders.
Mein Bruder war schon dabei. Ich bekam als erstes eine alte Trompete
und Privatunterricht. Die Faschingsausrückung in Bludenz war meine erste
Ausrückung. Mein Bruder zeigte mir davor, wie man marschiert. Später als
unser Kapellmeister Otto Bachler aus Nüziders einen Unfall hatte,
bekamen wir Rudolf Schmidle als Kapellmeister. Rudolf Schmidle sagte:
"Ich komme nur, wenn Arthur Wolf zu mir kommt und bei mir das Dirigieren lernt." So geschah es. Ich bekam
Unterricht bei ihm und nebenher fing ich an der Musikschule an mit Trompete. Eines Tages sagte dann Rudolf
Schmidles Frau zu ihrem Mann: "Du musst nicht beide Vereine führen, Arthur ist jetzt so weit und kann
Nüziders übernehmen."

 Später war ich auch am Konservatorium und in Egg in der Kapellmeisterausbildung dabei. Ich war 36 Jahre
Kapellmeister und 45 Jahre habe ich die Jugendausbildung gemacht.

Arthur Wolf und seine Brunhilde feierten heuer im Mai ,,Diamantene Hochzeit''. Der Vorarlberger
Blasmusikverband gratuliert dazu sehr herzlich und wünscht noch weitere tolle Jahre mit der Blasmusik.

 
Xaver Sinz: 

 MV Langen bei Bregenz
 (36 Jahre Kapellmeister)
  

VBV-Goldenes Kapellmeister-Ehrenzeichen mit Kranz für 30 Jahre,
ÖBV-Verdienstmedaille in Silber, VBV-Goldenes Ehrenzeichen für 40
Jahre

Ich habe 29 Weihnachtskonzerte dirgiert und das Schönste für mich war,
dass ich nach meiner Zeit als Kapellmeister immer noch das letzte Stück
unter Alois Jäger dirigieren durfte. So kamen 70 Weihnachtskonzerte
zusammen. Das Weihnachtskonzert ist heute noch das Highlight von
unserem Musikjahr.

 Früher als ich noch Kapellmeister war, probte man in der Wirtschaft. Die
Proben fanden nur einmal pro Woche statt, weil wir Licht sparen mussten.
Unser Musikverein Langen bei Bregenz hat durch die Militärmusik und
Alois Jäger sehr profitiert, so kamen immer junge Leute zur unserem Musikverein dazu.

 Ich habe auch zahlreiche Kurse für die Kapellmeisterausbildung in Egg und bei Sepp Tanzer besucht.



 
Vorstellung eines Musikvereins: aus dem Blasmusik-Bezirk Feldkirch

Musikverein Röthis

Gründungsjahr: 1929

Mitgliederzahl: 42

Vereinsvorstand/Ausschuss: Manuel Stadelmann (Obmann), Bruno Knünz (stv. Obmann),
 Walter Bell (Chronist), Christina Bickel (Kassier), Stefan Brugger (Beirat), Helmut Haas (Notenwart), Manuel

Knünz (Jugendreferent), Claudia Kopf (Jugendreferent), Johannes Nachbaur (Kapellmeister), Johanna
Madlener (Beirat), Arno Müller (Beirat) Erja Nachbaur (Beirat), Harald Sonderegger (stv. Kapellmeister),
Henrico Sonderegger (Sachwart), Daniela Stadelmann (Schriftführer )

Ehrenmitglieder: Bruno Bachmann, Alfred Painsi, Rudolf Koch,Helmut Ludescher, Werner Schneidtinger
Aktive Ehrenmitglieder: Günter Bickel, Helmut Brugger, Stefan Brugger, Dietmar Gosch, Helmut Haas,
Hermann Haas, Robert Keckeis, Bruno Knünz, Gernot Knünz, Harald Sonderegger, Henrico Sonderegger,
Steurer Robert, Günter Tragseil

Jüngstes Mitglied: Anja Bachmann

Ältestes Mitglied: Werner Lins

Jugendkapelle: 17 Mitglieder, wurde Mitte der 70er von Hans Breuss gegründet,
 Kapellmeister: Reinhard Ellensohn Jugendreferenten: Kopf Claudia, Knünz Manuel

Homepage und Facebook Adresse: https://mv-roethis.at und https://www.facebook.com/MVRoethis/

Besonderheiten 2019: 90 Jahre-Jubiläum. Obmannwechsel: neuer Obmann Manuel Stadelmann 
Kapellmeisterwechsel: neuer Kapellmeister Johannes Nachbaur

 
80 – 20 Regelung

 80% Gemeinschaft, 20% Musizieren
 (darf natürlich nicht so ernst genommen werden)

https://mv-roethis.at/
https://www.facebook.com/MVRoethis/


 
Vorstellung der neuen Mitglieder - Militärmusik Vorarlberg

Sehr geehrte Blasmusikfreunde, liebe Militärmusikfreunde, in den kommenden Newsletters werden die
neuen Mitglieder der Militärmusik Vorarlberg vorgestellt.

Gfr GERBIS Stefan

Musikverein: MV Hittisau
 Instrument: Posaune

Super Sach für junge Lüt.

Gfr GSCHWANDTL Raphael
  

Musikverein: TMK Maria Alm
 Instrument: Klarinette

Super Vorgesetzte – Super
Kameraden.

Gfr KOKOT Janik

Musikverein: MV Frastanz
Instrument: Waldhorn

  
Wie normaler GWD nur cooler
und mit Musik.

Gfr KONZETT Marco

Musikverein: MV Raggal
 Instrument: Tenorhorn

  
Super Kameradschaft und neue
Kontakte.

 
Musikstammtisch Blasmusikbezirk Bludenz 2019

Am 15. Mai fand der Musikstammtisch 2019 des
Blasmusikbezirks Bludenz im Probelokal des
Bürgermusikvereins Nenzing statt. Dieses Treffen gab den
Anwesenden die Möglichkeit, Fragen und Anregungen an die
Bezirks- oder Landesleitung zu richten. Der Ehrungsabend
findet am 28.09.2019 am Muttersberg und
die Bezirksversammlung am 09.10.2019 im Hotel Post in
Dalaas statt.

 

 



Jungmusik Lauterach

Am Donnerstag, 25. April Schulwerbeaktion und am Freitag, 3. Mai
fand der Tag der offenen Tür im Probelokal statt. Wir waren wieder
in der Volksschule Dorf und in der Volksschule Unterfeld und
durften dort unsere Begeisterung für Musik mit den Schülerinnen
und Schülern der ersten drei Jahrgänge teilen. Jedes Instrument
wurde von einem unserer Musiklehrer und einer Gruppe unserer
Jungmusikanten vorgestellt. Dabei gab es auch einige
musikalische Kostproben verschiedenster Musikanten und
Ensembles. Bevor der normale Schulalltag wieder losging, konnten die Schüler der beiden Volksschulen noch
alle Instrumente nach Herzenslust ausprobieren. Viele Schüler wurden von unserer Begeisterung angesteckt
und einige, gemeinsam mit ihren Familien, nahmen die Einladung zu unserem Tag der offenen Tür, am 3. Mai
2019, in unserem Probelokal wahr. Auch hier probierten die Kinder und auch einige Erwachsene die
Instrumente aus und erlebten eine Probe der Jugendkapelle hautnah mit. Viele der Kinder zeigten Interesse
und meldeten sich noch vor Ort für ein Musikinstrument an. Wir hoffen, sie bald auch in den Reihen unserer
Jugendkapelle begrüßen zu dürfen.

Jungmusik Lauterach

 

 
DIE BÜRGERMUSIK LAUTERACH EINMAL GANZ ANDERS….

Eigentlich sagt der Konzerttitel „MUSIK DIE BEGEISTERT – I am from
Austria“ schon sehr viel über das am Palmsonntagvormittag im
Hofsteigsaal in Lauterach als Matinee stattgefundene Frühjahrskonzert
der Bürgermusik Lauterach aus. Mathias Schmidt als Dirigent dieses
90-köpfigen Klangkörpers hat sich mit einem rein österreichischen
Programm wahrlich in die Herzen der Zuhörer gespielt. Musik aus der
K.u.K-Zeit von Komponisten wie beispielsweise Robert Stolz, Joseph
Hellmesberger, Johann Strauss Sohn, Franz Lehar, aber auch
österreichische Exportschlager wie Udo Jürgens oder das Musical
Elisabeth lieferten die musikalische Literatur zu diesem sehr
beeindruckenden Konzert, bei dem sich die Bürgermusik gleichsam klassisch wienerisch und symphonisch
präsentierte. Schon beinahe traditionell führte Bettina Barnay mit hoher fachlicher Kompetenz und der von ihr
gewohnten Leichtigkeit durch das Programm. Die Unterschiedlichkeit der einzelnen Werke wurde dadurch dem
Publikum leicht verständlich und unterhaltsam nähergebracht. Die Note „Ausgezeichnet“ muss allerdings der
Musikalität der Darbietung der Bürgermusik Lauterach unter der Leitung von Mathias Schmidt verliehen
werden. Die Art und Weise, wie beispielsweise der Walzer „Gold und Silber“ von Franz Lehar gespielt wurde,
war gelinde gesagt erstklassig. Eine derartige authentische Spielweise kennt man normalerweise nur von
einem Symphonieorchester. Die MusikantInnen der BML beherrschen diese Kunst offensichtlich ebenso.
Andererseits glaubte man bei der 15-minütigen Udo Jürgens Suite, dass eine Super Big-Band mit
hervorragenden Solisten auf der Bühne Platz genommen hat, so mitreißend und rockig erklangen die
bekanntesten Lieder unter dem Titel „Merci Udo“, dieses einzigartigen österreichischen Entertainers. Den
Schluss dieses Konzertes mit Österreichbezug setzte die BML mit dem Radetzkymarsch, bei dem der Dirigent
zur allgemeinen Freude das Publikum zum Mitklatschen à la Neujahrskonzert miteinbezog.

Bürgermusik Lauterach 



 
Bravouröser Auftritt des Musikvereines Lochau

Mit großem Applaus gratulierten über 700 begeisterte
Blasmusikfreunde dem Musikverein Lochau unter der Stabführung von
Kapellmeister Harald Schele zu einem wunderbaren Frühlingskonzert.
Auf der imposanten Bühne präsentierten über 50 Musikanten und
Musikantinnen mit vitaler Gestaltungskraft und musikalischem Können
unter dem Motto „Wilde Seelen“ sehr anspruchsvolle und gefällige
Blasmusik auf hohem Niveau. Mit „The Falls“, „Orakel des Sirocco“,
„Keltische Hochzeit“ und „Die Arche Noah“ bestimmten gemäß dem
Motto des Abends „Wilde Stücke“ den ersten Konzertteil, mit „Music
for Happiness“, „Three Aspects of Kurt Weill“, „Porgy and Bess“ und
„Eighties Flashback“ wurde andererseits auch das „Seelengefühl“ der Zuhörer angesprochen. Mit Stolz
präsentierte der Musikverein Lochau im Rahmen dieses Konzertes auch seinen erfolgreichen Nachwuchs. So
stehen derzeit 53 Jungmusikanten beim Musikverein in Ausbildung, 31 davon hatten an diesem Abend „mit der
großen Musik“ einen tollen Auftritt. Weiters konnten die engagierten Jugendreferenten Michaela und Michael
Schmid zusammen mit Vorstand Wolfram Baldauf und Stefan Nobis (Leiter der Jungmusik Lochau) insgesamt
21 Leistungsabzeichen an „ihren Nachwuchs“ überreichen. Das Konzert ist alljährlich auch der würdige
Rahmen für besondere Ehrungen. So wurden die langjährigen Musikanten Florian Gall und Martin Mark für 25
Jahre aktive Tätigkeit mit dem „Silbernen Ehrenzeichen“ des Vorarlberger Blasmusikverbandes ausgezeichnet.
Nach viel Applaus und zwei eingeforderten Zugaben ließen Musikanten und Gäste diesen schönen
Blasmusikabend mit einem gemütlichen Hock gemeinsam ausklingen.

Manfred Schallert

 
Frühjahrskonzert der Jugendkapellen des MV Fußach

Am Vortag des Muttertages gaben die beiden
Jugendkapellen des Musikvereines Fußach – nämlich die
Mini Stars und die Young Stars – ihr Können bei einem
Frühjahrskonzert zum Besten. Nachdem der frühere Leiter
der Young Stars, Raphael Keller, Anfang des Jahres die
Leitung des Musikvereines Fußach übernommen hat,
konnte mit seinem Bruder Severin Keller glücklicherweise
ein junger und motivierter Nachfolger in den eigenen
(Nachwuchs-)Reihen gefunden werden. Nach kurzer
Begrüßung durch die Jugendreferentin Christina March
eröffneten die Mini Stars unter der Leitung von Georg
Österle das Konzert bravourös mit einem Kurzkonzert.
Anschließend zeigten die Young Stars unter der Leitung
von Severin Keller, was mit viel Fleiß und intensiver
Probenarbeit auf die Beine gestellt werden kann. Die
erfreulich vielen Konzertbesucher waren begeistert vom
abwechslungsreichen und gekonnt vorgetragenen
Konzertprogramm in der passend zum Muttertag mit Rosen

geschmückten Mehrzweckhalle. Die knapp 40 Musikantinnen und Musikanten im Alter von 8 bis 18 Jahren
wurden erst nach einer Zugabe und viel Applaus von der Bühne entlassen. Für alle, die dieses Konzert
versäumt haben, gibt es bis zur Sommerpause noch ein paar Möglichkeiten, die Young Stars live zu hören –
etwa beim Dorffest des Musikvereines Fußach am 8. Juni ab 18 Uhr auf dem Schulplatz in Fußach!

Mini Stars und die Young Stars von der Jungmusik Fußach  



 
4 Vereine - 1 Ziel

Am Samstag, den 18. Mai 2019 luden wir, die Jungmusik M&M’s –
Music Mixers, zu einem Dämmerschoppen beim Gemeindezentrum in
Ludesch ein. Genau zum richtigen Zeitpunkt, als wir um 18 Uhr
starteten, kam noch die Sonne zum Vorschein und so trug auch das
Wetter zu einem gemütlichen Beisammensein bei. Nachdem wir unser
Können präsentiert haben, spielten die BM Bludesch, der MV Thüringen
mit der GM Schlins und die HM Ludesch. Den Zuhörern wurde so bis
ca. 21:30 Uhr ein abwechslungsreiches Programm geboten und jeder
konnte währenddessen gemütlich etwas essen und trinken. Anschließend ließen wir den Abend noch
zusammen ausklingen. Wir freuen uns sehr über die Einnahmen, die alle der Jungmusik zu Gute kommen. Bei
allen Zuhörern und Gästen möchten wir, die M&M’s, uns fürs Kommen bedanken!

Jungmusik M&M´s  

 
An ghöriga Empfang in Altach

Zum Auftakt des Bezirksmusikfestes hat der Musikverein Harmonie
Altach alle FestführerInnen zum Empfang und zur Verkostung des
Festweines eingeladen. Dabei gab Obmann Christoph Märk
interessante Einblicke in die Vorbereitungen zum Jubiläumsfest vom 14.
bis 16. Juni 2019. Der Winzer Tom Dockner aus Theyern im Traisental
(NÖ) überbrachte mittels Videobotschaft seine Grüße und stellte den
Festwein vor. Tief beeindruckt von der Organisation des Musikfestes
zeigten sich der Präsident der Blasmusikverbände der Bodenseeregion,
Roland Kohler, sowie Bürgermeister Gottfried Brändle. Besonders
wurde hier das internationale Jugendkapellentreffen hervorgehoben,

welches Nadine Märk den Gästen vorstellte. Die FestführerInnen nutzten die Gelegenheit, sich umfassend zu
informieren und freuen sich auf das kommende Bezirksmusikfest bei der Cashpoint Arena.

 Bezirksmusikfest Altach, 14. bis 16 Juni 2019

MV Altach   

 
Sieg! – Beste vereinseigene Jugendkapelle in Vorarlberg

Wenn wir zurückblicken: Mit dem Start der ersten
Proben Mitte Februar dachte anfangs kein Mitglied
an einen großen Erfolg. Jeder Tag, an dem der
Wettbewerb näher rückte, konnte man trotz strenger
Proben den Funken Hoffnung verbreiten, als
Gemeinschaft das Unmögliche möglich zu machen.
Ab der Generalprobe wurde dann jedem Mitglied
klar, dass wir als größtes teilnehmendes Orchester
wirklich wunderschöne Musik machen können. Die
Spannung war kaum mehr zu überbieten, als wir am
Wettbewerbstag um 14.00 Uhr in Götzis AmBach die
Bühne betraten und ein Saal voller Fans uns die
Daumen drückte. Durch unsere zwei
hervorragenden musikalischen Leiter Martin
Schelling und Thomas Jäger konnten wir die Jury (die hinter einem Vorhang saß und nicht wusste, wer spielte)
fesseln und nach deren Aussage unseren Spaß und die Begeisterung durch unsere Musik auf sie übertragen.
Die Nervosität stieg dann zur Preisverleihung und zur Ergebnisverkündung noch einmal. Als wir 88,17 Punkte
auf der Leinwand sahen und feststand, dass wir in unserer Stufe CJ als Sieger hervorgehen, hielt es uns nicht
mehr auf den Stühlen. Zeit zum Verschnaufen blieb uns nicht, denn auch der Preis für das beste Register in
der Stufe C ging verdient an unsere 8 Schlagzeuger. Als am Ende der Preisverteilung der Verein aufgerufen



wurde, der das Bundesland Vorarlberg beim Bundeswettbewerb im Herbst in Grafenegg (NÖ) vertreten darf,
wurde zum dritten Mal die Jugendkapelle Lauterach aufgerufen. Nun kannte die Euphorie bei allen Mitgliedern
und Fans keine Grenzen mehr. Das beste vereinseigene Jugendblasorchester in Vorarlberg zu sein, wurde
natürlich noch ausgiebig gefeiert, angefangen bei der Busrückfahrt und dann bei ausgelassener Stimmung im
Probelokal mit Pizza. So wurden wir unserem eigenen Motto („Can you feel it?“) getreu und können stolz
sagen, „Yes, we can feel it!“.

Jugendkapelle Lauterach

 
Genussvoll und auf höchstem Niveau Musikverein Braz verpackte Frühjahrskonzert in unterhaltsamen
Fernsehabend.

Der Musikverein Braz wartete mit einem besonderen
Frühjahrskonzert auf. Die Besucher wurden eingeladen, sich
zurückzulehnen und das musikalische Programm, wie eben bei
einem gemütlichen Fernsehabend, zu genießen. Dies tat auch der
Kabarettist Markus Lins, der mit seinen amüsanten Kommentaren
die gebotenen Filme erläuterte und die Lachmuskeln der
Konzertbesucher ordentlich strapazierte. Musikalisch boten die
Brazer Musikanten eine außergewöhnliche „Prime Time“. „Der
Fernsehabend“ bot Musik, wie Eurovision-Hymne, Wetten dass,
Das Boot, Forest Gump, Zauber der Montur, Die Glorreichen
Sieben, Dirty Dancing, Indiana Jones, The Muppets, König der
Löwen, Rocky und Fluch der Karibik. Der musikalische Fernsehabend wurde mit der Österreichischen
Bundeshymne beendet. Der Musikverein Braz unter der Leitung von Kapellmeister Manfred Vonbank
präsentierte sich als stimmiger und harmonierender Klangkörper. Die Freude an der Musik war den
Musikanten ins Gesicht geschrieben und die tollen Darbietungen wurden von den Konzertbesuchern mit
tosendem Applaus honoriert. Als Fernsehsprecher bewährte sich Matthias Vonbank. Das Jugendblasorchester
der Musikschule Klostertal unter der Leitung von Christof Fritz agierte als Vorprogramm und begeisterte mit
ihren vorgetragenen Stücken. Das diesjährige Frühjahrskonzert entpuppte sich wiederum als sehr gelungenes
Projekt, welches weitum einzigartig ist. Mit großem Stolz konnte der Musikverein Braz zahlreiche
Jungmusikanten auszeichnen. Leni Kriegel und Alexander Widerin wurden für ihren 1. Platz bei „Prima la
musica“ besonders erwähnt. Das JML-Abzeichen „Junior“ erhielten Marie Berthold Sarah Dünser und Estelle
Hillbrand, sowie Henning Kriegel. Elena Dünser und Nicolai Burtscher bekamen das Leistungsabzeichen in
Bronze. Das silberne Abzeichen erreichten Larissa Burtscher und Johanna Mörtlitsch und Hannah Martin. Die
„Matura“ bei den Leistungsabzeichen, das goldene, absolvierte Simon Vonbank auf dem Horn. Mit Stolz
konnte er das goldene Abzeichen beim Frühjahrskonzert entgegennehmen.

MV Braz



 
Gemeinschaftsorchester Klostertal - Musikschule Klostertal, HM Klösterle, HM Wald a. A, HM Dalas, MV
Braz

Ein spannender Vormittag beim elften Vorarlberger
Jugendblasorchesterwettbewerb in Götzis ging mit einem
tollen Erfolg zu Ende. Das Gemeinschaftsorchester der
Musikschule Klostertal mit Kindern der Harmoniemusik
Klösterle, der Harmoniemusik Wald a. A., der
Harmoniemusik Dalaas und des Musikvereins Braz konnte in
ihrer Stufe (AJ) die zweithöchste Bewertung mit 84,33
Punkten erreichen. Die jungen Musikanten platzierten sich
somit knapp hinter dem Stufensieger „Orchester Möggers-
Hohenweiler“, die mit 85 Punkten ausgezeichnet wurden. Ein
weiterer Erfolg konnte das Schlagwerkregister erzielen. Es
wurde mit dem Registerpreis der Stufe AJ ausgezeichnet.
Herzliche Gratulation an die jungen Klostertaler Musikanten.

MV Braz

 
Ein musikalisches Stelldichein zum 60 jährigen Ehejubiläum

Mit großer Dankbarkeit im Herzen möchte sich
das Jubelpaar Alt-Kapellmeister und
Ehrenmitglied Arthur Wolf und seine Frau
Brunhilde für das Jubiläumsständchen zu ihrer
Diamantenen Hochzeit bei der Sonnenberger
Harmoniemusik Nüziders recht herzlich
bedanken. Anlässlich dieses besonderen
Anlasses begleitete die SHM Nüziders den Herr
Bgm. Peter Neier und Frau Vize-Bgm. Eva
Nicolussi zum Gratulieren. Mit Freude durfte
Arthur in altbewährter Manier einen Marsch
dirigieren. Gnade ist, wenn man solche
Feierlichkeiten in einem hohen Alter, in
Gesundheit erleben darf.

Kordula Ritsch, Bezirksmedienreferentin Bludenz

 
Ensemble der Militärmusik in Bludenzer Volkschulen -  Stadtmusik Bludenz

Gemeinsam mit dem Ensemble der
Militärmusik Vorarlberg besuchte unser
Jugendteam am Donnerstag, 9. Mai und
Freitag, 10. Mai zwei Volksschulen in Bludenz,
um den Schülern die Instrumente eines
Blasorchesters und unsere Jugendarbeit
näher zu bringen. Zusammen konnten wir so
rund 200 Kinder erreichen und begeistern.
Unser großer Dank geht an das Ensemble der
Militärmusik Vorarlberg, unter der Leitung von
Vzlt. Gerhard Wolf, für ihre exzellente und
humorvolle Instrumentenvorstellung, sowie
den Lehrpersonen und Direktoren der VS Bludenz-Mitte und VS Bludenz-Obdorf für ihre Kooperation.

Stadtmusik Bludenz



 
Das erste Hatler Dorf Fäscht der Hatler Musig ging erfolgreich über die Bühne

Damit s‘Hatler Dorffäscht richtig gemütlich und unterhaltsam für alle wird,
sorgten die Hatler Musikanten, die in Zusammenarbeit mit der Hatler
Feuerwehr zum ersten Mal ein Fest in dieser Art auf die Beine stellten.
„Mitanand gmüotle hio“, dieses Motto soll nicht nur innerhalb des
Musikvereins gelten, sondern soll sich auf das ganze Hatlerdorf und
darüber hinaus ausdehnen. Zwischen Kirche und Pfarrheim gab es auch
für die Kinder ein abwechslungsreiches Programm. Bereits am Samstag
ging es um Spaß und Geschicklichkeit beim Leistungswettbewerb für
Freunde, Vereine oder Familien. „d’Vierzgar“ des Musikverein Rohrbach
konnten den ersten Preis mit ihrer Topleistung erzielen. Im Festzelt daneben gab währenddessen die Musik
den Ton an. Die Pumuckelmusig der Hatler Musig eröffnete den Musiknachmittag und stellte ihr können unter
Beweis. Gefolgt von der Jugendmusik der Stadtkapelle Haselstauden, der Hatler Jugendmusig und der
Jugendmusik des Musikverein Fußach. Um 20 Uhr sorgte dann die Bürgermusik Hohenems und zum Finale
der Musikverein Concordia Lustenau für tobende Stimmung im Festzelt. Im Anschluss konnten die Besucher
den Abend noch mit Musik und einem guten Tropfen in der Weinlaube im Pfarrheim ausklingen lassen. Am
Sonntag eröffnete die Bürgermusik Lauterach imposant den zweiten Festtag im Zuge eines Gottesdienstes in
der Pfarrkirche St. Leopold. Als zweiten Höhepunkt am Sonntag spielte die Hatler Seniorenmusik bei
strahlendem Sonnenschein einen Frühschoppen bis in die Nachmittagsstunden hinein. Die Hatler Musig
bedankt sich bei allen Besuchern, teilnehmenden Gruppen des Wettbewerbs, der Feuerwehr Dornbirn
Hatlerdorf, der Pfarre St. Leopold und natürlich den beteiligten Musikvereinen für dieses gelungene Fest. Wir
freuen uns auf das nächste Hatler Dorf Fäscht 2020. 

Musikgesellschaft Hatlerdorf
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